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notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
telefon: 116117

Feuerwehr/Rettungsdienst
telefon: 112

Polizei
telefon: 110

■ notfallpraxen 
Klinikum Warburg:  von 8 
bis 22 Uhr.
St.-Ansgar-Krankenhaus 
Höxter   8 bis 22 Uhr.  Sind Sie 
ein infektpatient   bitte erst      
 melden, telefon  
01 60/93 13 04 38  oder 
0 52 71/6 94 69 34.

■ kinderärzte
Höxter: Samstags 8 bis 9 
Uhr zentrale notrufnummer 
telefon 116 117, außerhalb 
dieser zeiten:    kinderärztli-
che ambulanz des St. ans-
gar-krankenhauses höxter.
Altkreis Warburg/Brakel/
Bad Driburg: notfallpraxis 
paderborn, husenerstraße 
50; 9 bis 12.30 Uhr und 15 bis 
19 Uhr.

■ apotheken
Samstag: rosen-apotheke, 
Buergermeist.-Schrader-Str. 
23,  holzminden, telefon 
05531/4491; Markt-apothe-
ke, Marktstr. 30,  Steinheim, 
telefon 05233/950010; lö-
wen apotheke, luisenstr. 5,  
Bad pyrmont, telefon 
05281/93360; desenberg-
apotheke, Marktstr. 12,  War-
burg, 05641/5959; rathaus 
apotheke, rathausplatz 4,  
paderborn, tel. 05251/22409.
Sonntag: apotheke am ans-
gar, Brenkhäuser Str. 69,  
höxter, telefon 05271/ 
699970; Vital-apotheke, 
Blankenauer Str. 4,  Beverun-
gen, telefon 05273/368702; 
Center apotheke, anton-
Spilker-Str. 33,  Steinheim, 
telefon 05233/952535; Süd-
stadt-apotheke, dringen-
berger Str. 47,  Bad driburg, 
telefon 05253/3989. 
änderungen vorbehalten, 
telefon 08000022833, 
akwl.de

■ zahnärzte
Altkreis Warburg:   
01 80/59 86 700 (14 Cent pro 
Minute aus dem deutschen 
festnetz).
Altkreis Höxter:   
0 18 05/98 67 00 (14 Cent pro 
Minute aus dem deutschen 
festnetz).
Kreis Holzminden: dr. her-
garten, Untere dorfstr. 32a, 
Boffzen, telefon 05271/ 
6949796.
 
■ tierärzte
Bad Driburg: die jeweils 
diensthabende praxis ist    zu 
erfragen über:  Beate 
Schramm, telefon 
05253/9 74 49 97; herrn 
Möhring, telefon  68 86; dr. 
Stephan purschke,   18 44.
Brakel: Gemeinschaftspra-
xis dr. andreas dietz/dres. 
Mrugalla-rox und tierärz-
tin rox, am Schützenanger 
9a, telefon 0 52 72/15 17.
Höxter: zu erfragen beim 
haustierarzt.
Marienmünster: dr. and-
reas hanen, telefon 
0 52 76/9 59 60.
Willebadessen: dres. 
Schültken/Busch, am neuen 
teich, peckelsheim, telefon 
0 56 44/701.
Warburg: praxis dr. elmar 
rieland, telefon 
0 56 41/22 22. 
Amtstierärztlicher Not-
dienst:im kreis höxter,  
telefon 0 52 71/9 65 71 71.

Höxter
tageskalender

Höxter

n Samstag
Eine-Welt-Laden Nikolai, 10 bis 

12 Uhr hinter der Nikolai-Kir-
che.

Forum Jacob Pins, Höxter, 10 
bis 17 Uhr, Ausstellung: Jacob 
Pins - Typisch jüdisch?

Glas- und Heimatmuseum Sil-
berborn, 14 bis 17 Uhr  .

Museum Schloss Fürstenberg, 10 
bis 17 Uhr geöffnet.

Silberborn, 16 Uhr Naturkundli-
che Hochmoorführung ab 
Parkplatz Mecklenbruch am 
Ortsausgang Silberborn in 
Richtung  Dassel.

Stadtbücherei Holzminden, 10 
bis 13 Uhr geöffnet.

Weltkulturerbe Corvey, 10 bis 18 
Uhr  Schlossmuseum und Ab-
teikirche geöffnet; Ausstellung 
im Schloss

n Sonntag
Pfadfinderschaft St. Georg, 18 

bis 19.30 Uhr Rover (16 bis 20 
Jahre) im Pfarrheim St. Peter 
und Paul.

Forum Jacob Pins, Höxter, 10 
bis 17 Uhr geöffnet sowie die 
aktuelle Ausstellung: Jacob 
Pins - Typisch jüdisch?

Glas- und Heimatmuseum Sil-
berborn, 14 bis 17 Uhr geöff-
net.

Holzminden, 11 Uhr Circus  
„Arena der Attraktionen" auf 
dem Festplatz, Steinbreite.

Kath. öffentl. Bücherei Fürste-
nau, 11 bis 13 Uhr geöffnet.

Museum Schloss Fürstenberg, 10 
bis 17 Uhr geöffnet.

Weltkulturerbe Corvey,  Schloss-
museum und Abteikirche ge-
öffnet; Ausstellung im Schloss.
Neuhaus: 11 bis 17 Uhr 
Bauern- und Kreativmarkt im 
Haus des Gastes.

Fünf Jahre AGH-Projekt am Bielenberg – Mitarbeiter legen eine Streuobstwiese an

Lebensraum und Erholungsort
Von Ralf Brakemeier

höxter (WB). fast wie fernes 
Meeresrauschen ist der Ver-
kehr auf der B 64 kaum 
wahrnehmbar zu hören. in 
Sichtweite von höxters in-
nenstadt entsteht am Bie-
lenberg, oberhalb der dirt-
bike-Strecke am Berufskol-
leg des kreises ein echtes 
naturidyll. Große Bäume 
und Unterholz werden ent-
fernt, eine lichtung mit 
obstbäumen wächst heran, 
ein lebensraum im Über-
gang zwischen Wald und 
Wiese entsteht. die Streu-
obstwiese ist teil des Bie-
lenberg-projektes, das als 
aGh-Maßnahme (arbeitsge-
legenheiten) gemeinsam 
vom Jobcenter des kreises 
höxter und der VhS höxter-
Marienmünster umgesetzt 
wird. in inzwischen fünf 
Jahren wurden so am Bie-

lenberg schon zahlreiche 
Umgestaltungsmaßnahmen 
umgesetzt. entstanden sind 
so kulturflächen, die das 
Gelände nicht nur natur-
schutzfachlich aufwerten, 
sondern gleichzeitig einen 
einmaligen erholungsraum 
für Spaziergänger  in unmit-
telbarer nähe zum Stadt-
zentrum höxter entstehen 
lassen.

Tagesablauf neu lernen
Bis zu zehn Mitarbeiter 

setzen unter der leitung 
von projektchef friedrich 
Blase diese aufgabe um. Sie 
nehmen damit an einer ein-
gliederungsmaßnahme des 
Jobcenters teil, die zur Wie-
derherstellung oder auf-
rechterhaltung der Beschäf-
tigungsfähigkeiten für 
langzeitarbeitslose dient. 
„die Männer, zur zeit 
nimmt keine frau an der 

Maßnahme teil, können sich 
hier fähigkeiten aneignen, 
die sie in die lage versetzen, 
einfache tätigkeiten am ers-
ten arbeitsmarkt durchzu-
führen. zunächst geht es 
aber vor allem darum, er-
neut einen strukturierten 
tagesablauf zu etablieren“, 
erklärt dr. Claudia Gehle, 
die das projekt aufseiten der 
VhS  betreut.

Bis zu 50 Obstbäume
„früher ist das hier am 

nord-ost-hang des Bielen-
berges einmal eine Streu-
obstwiese gewesen. inzwi-
schen ist das Gelände aber 
seit mehr als 25 Jahren ver-
buscht.“ landespfleger 
friedrich Blase kann sich 
noch an arbeitseinsätze am 
Bielenberg aus seiner Stu-
dentenzeit erinnern. als 
leiter des aGh-projektes 
konnte er mit seinem team 
bereits einige Bäume und 
Büsche entfernen, apfel-, 
Birnen-, pflaumen- und kir-
schenbäumchen pflanzen 
und schmale Wege anlegen. 
nun wird auch noch eine ge-
mütliche Sitzfläche am 
rand des zur zeit 3400 
Quadratmeter großen Ge-
ländes mit Blick auf höxter 
gebaut. „Wir haben hier 
noch ein paar Jahre zu tun“, 
ist sich Blase angesichts der 
weiteren flächen, unter an-
derem im Besitz des natur-
schutzbundes (nabu), si-
cher.  Bis zu 50 obstbäume 
sind im endstadium ge-
plant, an denen jeder Spa-
ziergänger auch gerne sei-
nen hunger stillen kann. 
friedrich Blase: „Wir wer-

den infoschilder an jedem 
obstbaum anbringen, damit 
die Spaziergänger auch wis-
sen, zu welcher zeit die 
früchte reif sind und ob sie, 
wie bei manchen apfelsor-
ten, erst zu hause noch ge-
lagert werden müssen.“

thorsten Queren arbeitet  
seit März am projekt Bielen-
berg mit. Seine Geschichte 
ist typisch für viele lebens-
läufe der aGh-teilnehmer. 
als gelernter zimmermann 
und Maurer konnte er seine 
Berufe aus gesundheitlichen 
Gründen irgendwann nicht 
mehr ausüben. persönliche 
Schicksalsschläge und die 
pflege eines nahen angehö-
rigen sorgten dann für eine 
weitere entfremdung vom 
arbeitsmarkt. „die arbeit 
macht mir Spaß, auch wenn 
es anstrengend ist. Viele tä-
tigkeiten kenne ich schon 
aus meinem eigenen Garten, 
ich habe allerdings auch 
schon einiges gelernt – den 
richtigen Umgang mit einer 
Sense zum Beispiel“, berich-
tet der lüchtringer Queren, 
der, wie die projekt-kolle-
gen, 30 Stunden in der Wo-
che am Bielenberg tätig ist.

Lernort Bielenberg
für die zukunft soll auch 

die neue Streuobstwiese 
teil des „lernorts Bielen-
berg“ werden und nicht nur 
von Spaziergängern, son-
dern auch von interessier-
ten Gruppen oder Schulklas-
sen besucht werden. fried-
rich Blase unternimmt auf 
anfrage auch gerne Sonder-
führungen und erklärt  auf 
exkursionen der VhS (siehe 

infokasten) verschiedene 
aspekte der umfangreichen 
Maßnahme.

Neuer Lebensraum
Wortwörtlich „erste 

früchte" wird das projekt 
wohl erst in zwei Jahren tra-
gen. die alten obstbaum-
sorten können am neuen 
Standort aber mindestens 
70 bis 80 Jahre wachsen und 
dabei natur wie Wanderer 
erfreuen und versorgen. als 
nächstes werden kleine We-
ge in den Wald freigeschnit-
ten, damit naturfreunde die 
unterschiedlichen land-
schaftsformen erkunden 
können. der Übergang von  
licht und Schatten bietet 
unter anderem lebensraum 
für höhlenbrüter wie den 
Steinkauz, für seltene nage-
tiere wie den Siebenschläfer 
oder zahlreiche nachtfalter-
arten.  

Dr. Claudia Gehle (stellvertretende Leiterin  der VHS) und Projektleiter Friedrich Blase zeigen das umgestaltete Gelände am Bielenberg. Hier entsteht zur Zeit als AGH-Projekt 
eine Streuobstwiese, die  zahlreichen Tierarten einen Lebensraum und Wanderern einen Erholungsort bieten soll. Fotos: Ralf Brakemeier

exkursion

■ an der nächsten VhS-
exkursion „natur am 
Bielenberg“ mit land-
schaftspfleger friedrich 
Blase können interes-
sierte am freitag, 3. 
September, von 18 bis 
19.30 Uhr teilnehmen.
 Bei dieser kostenfreien 
exkursion wird der ak-
tuelle Sachstand vorge-
stellt sowie die bisheri-
gen fortschritte, aber 
auch die weiteren pla-
nungen. Mehr infos 
und anmeldung unter 
www.vhs-hoexter.de.

Thorsten Queren (von links), Jens Nolte und Markus Keller stecken 
als Teilnehmer des AGH-Projektes viel Arbeit in die Obstwiese.

SPD will Schalker Markt am Mittwochabend  zur Wahlkampfarena machen

Hubertus Heil spricht in Höxter
höxter (WB).    Spd-Bundes-
tagskandidat Ulrich kros er-
hält im Wahlkampf Schüt-
zenhilfe von Bundesarbeits-
minister hubertus heil. heil 
kommt am Mittwoch nach 
höxter. „er steht auch für 
die erfolge der Spd in den 
letzten Jahren. ohne ihn 
hätte es zum Beispiel die 
guten regelungen bei kurz-
arbeit in der Corona-pande-
mie nicht gegeben“, erläu-
tert kros die Bedeutung des 
Bundesarbeitsministers 
auch für die Menschen im 
kreis höxter. der Spd-kreis-
vorsitzende helmut lens-
dorf ergänzt, dass er von 
heil aussagen zur weiteren 

kurzarbeiterregelung, zur 
Stärkung der Betriebsräte 
und zur beruflichen ausbil-
dung erwarte.

der „Schalker Markt“, di-
rekt neben dem eigentlichen 
Marktplatz, wird zur Spd-
Wahlkampfarena. am kom-
menden Mittwoch, 11. au-
gust, wird der Gast aus Ber-
lin eintreffen. ab 19.30 Uhr 
wird die  Band „Sneeze“ 
spielen. kurz nach acht wird 
dann der hauptredner des 
abends erwartet. für Ge-
tränke und Verpflegung hat 
die Spd alle Vorbereitungen 
getroffen. die „Bürgerstu-
ben“ werden Getränke an-
bieten und die Spd-Mitglie-

der Bratwurst. 
die politischen inhalte 

werden auf keinen fall zu 
kurz kommen, verspricht 
die partei in einer presse-
mitteilung.  die örtlichen 
Spitzen der Spd werden 
nicht nur reden, sondern 
auch zu Gesprächen mit den 
anwesenden bereit sein und 
auch der Minister wird sehr 
ausführlich zur aktuellen 
politischen Situation spre-
chen und erläutern, wie die 
Spd die Gesellschaft gerech-
ter machen will. dazu gehö-
ren Möglichkeiten der  Be-
steuerung, die förderung 
des Wohnungsbaus und  der 
verstärkte klimaschutz.

Bundesarbeitsminister Hubertus Heil wird am Mittwochabend zu 
einem Wahlkampfauftritt in Höxter erwartet. Foto:  dpa

Hochamt im
Schlossgarten
Bruchhausen (WB). die kir-
chengemeinde St. Marien in  
Bruchhausen lädt  ein zu 
einem feierlichen hochamt 
zu ehren des heiligen. lau-
rentius am Sonntag,  8. au-
gust, um 10.30 Uhr im 
Schlossgarten.

Großer Familientag
 beim Golfclub
Polle (WB). der Golfclub 
Weserbergland organisiert 
am Sonntag, 8. august, den 
ersten „fit & fun-familien-
tag“. Von 11 bis 17  Uhr lockt 
ein buntes programm rund 
um fitness und das Golfen.

Sieben neue
Corona-Fälle
höxter (WB). Sieben neue 
Corona-fälle hat das kreis-
gesundheitsamt am freitag 
gemeldet. die zahl der aktiv 
infizierten stieg auf 47 (+5). 
der inzidenzwert lag um 
Mitternacht bei 19,3. 

Blick in die Kommunen
■ Bad Driburg:  4 (+/-0) ak-
tiv infizierte, keine neuin-
fektionen, inzidenz 15,7. 
■ Beverungen: 2 (+2) aktiv 
infizierte, zwei neuinfektio-
nen, inzidenz 15,0. 
■ Borgentreich: keine akti-
ven infektionen.
■ Brakel: 18 (+3) aktiv infi-
zierte, drei neuinfektionen, 
inzidenz 74,0. 
■ Höxter: 6 (+/-0) aktiv infi-
zierte, zwei neuinfektionen, 
inzidenz 17,5. 
■ Marienmünster: 1 (+/-0) 
aktiv infizierte, keine neu-
infektionen, inzidenz 20,2.
■ Nieheim: 2 (+/-0) aktiv in-
fizierte, keine neuinfektio-
nen, inzidenz 16,6. 
■ Steinheim: 10 (+/-0) aktiv 
infizierte, keine neuinfek-
tionen, inzidenz 15,7. 
■ Warburg: 4 (+/-0) aktiv in-
fizierte, keine neuinfektio-
nen, inzidenz 0. 
■ Willebadessen: keine ak-
tiven infektionen. 


